
Aus der Arena

Vorsicht, wenn das Telefon 
klingelt!
Von Michael Rüe,0 6.3623169r

Der Mann meint es ernst. Mario Fehr, seit acht Jahren Regierungsrat der 
Zürcher Sozialdemokraten – mit kurzem Protestunterbruch wegen der 
Juso –, will eine dritte Amtszeit. Doch nicht nur. Er hat sich in den Kopf 
gesetzt, am 24. März das beste Resultat aller Kandidierenden zu erzielen. 

Seit Wochen tingelt der Magistrat dafür von ö-entlichem Au«ritt zu öf»
fentlichem Au«ritt. Sodass wir uns genötigt fühlten, in unserem internen 
Kommunikationstool eine Rubrik ?Was macht eigentlich Mario FehrH zu 
erö-nen. 

Was er machtT Vände schütteln, Medaillen verteilen, jruppen besuchen, 
aussergewöhnliche Menschen loben. Gom Panzerbataillon bis zur :üdi»
schen yemeinde ist niemand vor ihm sicher. Auf :eden Au«ritt folgt hin»
terher eine Medienmitteilung. Dazu kommen MedienkonferenzenI Allein 
in den vergangenen zwei Wochen gab er deren drei, zwei davon am selben 
jag.

Doch seine schärfste Wa-e hat Mario Fehr erst kürzlich hervorgeholtI sein 
VandL. Gergangenes Jahr charakterisierte die Republik den Politiker als ?»
jelefon»jerroristenH. Passt ihm irgendetwas nicht oder verspürt er ander»
weitig ein Mitteilungsbedürfnis :edweder Art, grei« Fehr zum Smartphone. 
Er nervt so lange telefonisch, bis auch die abgehärtetsten Felsen bröckeln 
und die resolutesten Ondividuen resigniert einlenken. Die Beidtragenden 
seiner Nbsession mit dieser Kommunikationsform waren bislang vor allem 
Politikerinnen, Journalisten und Mitarbeitende der Gerwaltung. 

Doch nun hat Fehr eine neue ZielgruppeI die Wählerin. 

Wer Fehrs Anrufe kennt, dem läu« es kalt den Rücken hinunter, wenn er 
die 0etre-zeile der E»Mail liestI ?Kommst du am Samstag mit mir telefo»
nierenTH 

Es ist eine Massenmail mit dem SP»Bogo, Absender ist ?Mario Fehr, SP»Re»
gierungsratH. 0ereits am Wochenende davor habe er herumtelefoniert, er»
fährt man beim Weiterlesen. ?Die Beute schätzen den persönlichen Kon»
takt am jelefonH, steht in der 7achricht, deren Absender Fehr ist.

7och dür«e er Vunderttausende Anschlüsse im Kanton Zürich nicht er»
reicht haben. Aber wer Fehr kennt, weissI Der Mann gibt nicht auf, bis :ede 
Zürcherin und :eder Zürcher weinend einlenkt und ihm versprichtI Ja, Verr 
Fehr, ich wähle Sie. Aber bitte, bitte rufen Sie nicht mehr an.

Denn der Mann meint es ernst.
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PSI Falls ein unbekannter Anruf auf Ohrem VandL erscheint, der mit ?93…»
 3 4  H beginnt – fragen Sie doch erst per SMS nach, wer dran ist.
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